
VON CHRISTIAN BUTT

Achim. Über eine gewaltige Spende von
6000 Kilogramm Lebensmitteln kann sich
die Achimer Tafel freuen. Mit dazu beige-
tragen hat Achims stellvertretender Bürger-
meister Rainer Ditzfeld. Zum mittlerweile
dritten Mal ließ er sein Gewicht in Konser-
vendosen aufwiegen. Mit in der Waag-
schale standen Tafel-Vorsitzender Rainer
Kunze und Heiko Oetjen, Stellvertretender
Bürgermeister der Gemeinde Oyten.

„Wie bei ’Wetten, dass...?’ veranstalten
wir eine Art Stadtwette. Wir drei wetten,
dass es die Achimer Bevölkerung nicht
schafft, unser Gewicht zugunsten der Achi-
mer Tafel in Konserven aufzuwiegen“, er-
läuterte Heiko Oetjen die Spielregeln. Er
schätzte, dass rund 350 Kilo Lebensmittel nö-
tig wären, um alle drei Kandidaten in die
Höhe zu bekommen. Unterstützt wurde die
Aktion von 28 Wettpaten. „Wenn es die
Achimer schaffen, uns aufzuwiegen, dann
legen die Wettpaten jeweils 300 Euro auf
den Tisch. Davon werden dann aufs Jahr ver-
teilt weitere Lebensmittel gekauft“, so
Heiko Oetjen.

Früh am Morgen hatten Helfer eine sechs
Meter lange Holzkonstruktion mitten in der
Marktpassage aufgebaut. Auf einer übergro-
ßen Waagschale standen die drei Männer.
Im Nikolauskostüm und mit flotten Sprü-
chen animierten sie Passanten, möglichst
viele Konservendosen in einen Kasten auf
der anderen Seite der Waage zu werfen.

Zu den Spendern, die vor Ort Konserven
in den Korb legten, gehörte auch Harald Pos-
sel: „Ich habe schon häufiger in der Zeitung
gelesen, dass es Menschen gibt, für die es
im Leben immer schwieriger wird. Ich be-
wundere die Tafel, hatte aber nie einen rich-
tigen Anlaufpunkt gefunden. Deswegen
war ich froh, als ich über die Wiegewette las.“
Er warf fast 30 Kilo Konserven in den Behäl-
ter. „Künftig werde ich weiterhin spenden
und den Kontakt halten. Vielleicht nehme
ich auch mal meine Enkelkinder mit zur Aus-
gabe“, blockte er voraus.

Das hohe Gewicht der drei Wiege-Athle-
ten hatte Zimmermann Arnold Ruff im Vor-

feld der Wette viel Kopfzerbrechen und Ar-
beit beschert. „Meine Waagschalen-Kon-
struktion hält zwar eine Menge aus, aber si-
cherheitshalber habe ich sie verstärkt“, er-
zählt der Zimmermann. Er hat mehrere
neue Balken eingesetzt und starke Holzplat-
ten verbaut. „Jetzt hält die Waage bis zu 500
Kilo aus“, schätzt Arnold Ruff, „also könnte
im nächsten Jahr noch ein Stadt-Promi mit-
machen.“

Kurz nach 13 Uhr hieß es dann: „Top, die
Wette gilt.“ Die Helfer ließen der Waage
freies Spiel und die drei Männer wurden in
die Luft gehoben. Doch etwas Spiel hatte
die gigantische Konstruktion noch. „So
Leute, noch zwei Minuten, wir brauchen
noch Konserven“, rief Rainer Ditzfeld in die
Marktpassage. Minuten später fiel das Er-
gebnis klar zugunsten der Achimer aus.
Diese hatten die Stadtwette gegen Ditzfeld,
Kunze und Oetjen eindeutig gewonnen.

Neben den vor Ort gesammelten, deutlich
über 300 Kilogramm Lebensmitteln, geben
nun 27 Wettpaten jeweils 300 Euro für den
Kauf von weiteren Konserven. Die Organisa-
toren gehen davon aus, dass so 5400 Kilo-
gramm eingekauft werden können. Diese
Summe wird vom Oytener Unternehmen
„Unimet“ auf sechs Tonnen erhöht.

Die Lebensmittel haben der Achimer Ta-
felverein und seine Außenstelle in Bassen
nach Auskunft des Vorsitzenden auch drin-
gend nötig. „Der Handel hat sein Einkaufs-
verhalten geändert. Deshalb sind dort im-
mer weniger frische Lebensmittel übrig.
Deshalb benötigen wir mehr haltbare
Grundnahrungsmittel, um die Zeiten abzu-
decken, wenn wir mal nicht genügend an-
dere Ware haben, um eine vernünftige Ver-
sorgung unserer Kunden sicherzustellen“,
sagt Rainer Kunze. Im Schnitt besuchen pro
Woche 180 Berechtigte die Ausgabestellen.
„Dahinter verbergen sich mindestens 300
Menschen“, so der Achimer Tafel-Vorsit-
zende.

Große Pläne hat Organisator Ditzfeld für
die nächste Wiegewette. Wenn es nach ihm
geht, sollen sich Kicker von Werder Bremen
beteiligen. Ganz nach dem Motto: Konserve
gegen Autogramm

Posthausen (ud). Kaum ist das Weihnachts-
fest vorüber, kann in Posthausen sofort wie-
der geshoppt werden. Zum letzten großen
Moonlight-Shopping des Jahres lädt das
Kaufhaus Dodenhof am Dienstag, 29. De-
zember, und bietet bis 24 Uhr ein riesiges
Programm im gesamten Center. Zahlreiche
Aktionen und Prominente lassen die lange
Shopping-Nacht zu einem echten Spekta-
kel so kurz vor dem Jahreswechsel werden.

Den Auftakt zum Unterhaltungspro-
gramm in der langen Shopping-Nacht
macht Eislauf-Star Tanja Szewczenko: Be-
reits ab 16 Uhr stellt die Eislaufkünstlerin ih-
ren Erstlingsroman „Kiki Kufenflitzer – der
Eiskristall“ vor und verspricht im Rahmen
der Promotionstour „Tanja und die Kiki-
Kids“ großen Eislaufspaß für alle Kinder auf
der überdachten Eislaufbahn vor dem Mode-
haus. Abends ab 20 Uhr zeigt Tanja
Szewczenko dann zusammen mit ihrem Eis-
laufpartner Norman Jeschke ihr Können in
einer speziellen Dodenhof Sonder-Show.

Auch für Autogramme steht der Star später
im Haus 3 zur Verfügung.

Nicht auf dem Eis, aber nicht weniger be-
eindruckend, geht das Showprogramm
dann um 21 Uhr im Lichthof des Einrich-
tungshauses weiter: 16 Tänzerinnen und
Tänzer vom Grün-Gold-Club Bremen sind
zu Gast und zeigen Auszüge ihrer Tanz-
show „Diamo Noi“. Der frisch gebackene
Weltmeister gehört seit Jahren zur absolu-
ten Weltspitze im Standardformationstanz.

Zum Jahresausklang gibt es bei Doden-
hof schon vor Silvester ein Feuerwerk. Ab
22 Uhr ist eine imposante Feuerwerks-Show
im Programm, ehe die große Jahres-Ab-
schlussgala ab 23. 30 Uhr in einer spektaku-
lären Show aus Feuer, Farben, Licht und
Akrobatik das Moonlight-Shopping ausklin-
gen lässt. Das neue Jahr beginnt dann wie
das alte endete: Mit einer Sonderöffnungs-
zeit am Sonntag, 3. Januar. Das gesamte Ein-
kaufszentrum hat dann von 13 bis 18 Uhr ge-
öffnet, die Möbelschau beginnt um 11 Uhr.

Ottersberg (sim). Andre´und Werner Wolf
vom gleichnamigen Autohaus in Ottersberg
spendeten an die Hospizhilfe Ottersberg
und an die Diakoniestation Ottersberg / Oy-
ten je 500 Euro. Das Geld kam beim Advents-
markt im Autohaus bei der Tombola, dem
Kuchenbuffet und durch einen Aufrun-
dungsbetrag der Familie Wolf zusammen.
Die Vorsitzende der Hospizhilfe, Marianne
Uphues, bedankte sich für den Scheck. Der
Betrag wird für das Trauercafé und für Fort-
bildung verwendet so Marianne Uphues.
Für die Diakoniestation nahm Doris Point-
mayer den Scheck entgegen, das Geld soll
für den weiteren reibungslosen Betrieb ver-
wendet werden, in der Station werden im-
mer viele Kleinigkeiten benötigt.

Bassen (sim). Die Aufführungen haben sich
gelohnt. Aus den Einnahmen des Theater-
stücks „Seitenwechsel“, das die Theater-
gruppe „i-Pünktchen“ in diesem Jahr mit
großem Erfolg in Bassen aufführte, überga-
ben Heidrun Cordes und Norbert Junge von
der Theatergruppe, eine Spende in Höhe
von 500 Euro an die Bassener Mitarbeiter
der Achimer Tafel. Die Tafel versorgt wö-
chentlich 120 bis 150 Personen aus Oyten
und Ottersberg, darunter 50 Prozent Kinder,
mit Lebensmitteln. Das Geld soll für den all-
gemeinen Betrieb verwendet werden, so
muss die Organisation jährlich 3500 Euro an
Müllentsorgung bezahlen. Da große Men-
gen Verpackungs-und Grünabfall anfallen.
Es wäre sicher eine Erleichterung für den
Haushalt der Tafel, wenn sich jemand fin-
den würde der den Abfall kostenlos ent-
sorgt, meinen die Initiatoren.

Großes Wiegefest in der Marktpassage
Achimer gewinnen Stadtwette gegen Ditzfeld, Kunze und Oetjen / Sechs Tonnen Lebensmittel für die Tafel

Der Adventsmarkt erbrachte eine stattliche
Spende: V. li. Andre Wolf, Marianne Uphues, Do-
ris Pointmayer, Werner Wolf.  FOTO:SIM

Rainer Ditzfeld, Rainer Kunze und Heiko Oetjen haben dank hunderter gespendeter Konservendo-
sen die Wiegewette zugunsten der Achimer Tafel verloren. CHB·FOTO: CHRISTIAN BUTT

Freuten sich über die Spende. v. li: Norbert
Junge, Heidrun Cordes (Theatergruppe), Margret
Lolis, Doris Voß, Loretta Naujok (Tafel).   FOTO:SIM

Eislauf-Star Tanja Szewczenko kommt am 29.
Dezember zu Dodenhof nach Posthausen.

Oyten (aky). Drei verletzte Autofahrer und
12000 Euro Sachschaden sind das Resultat
eines Unfalls, der sich am frühen Donners-
tag auf der Hauptstraße ereignet hat. Als
eine 42-Jährige in Richtung Busbahnhof ab-
biegen wollte, übersah sie den Wagen eines
62-jährigen Autofahrers. Beim Zusammen-
stoß verletzten sich sowohl die beiden Fahr-
zeugführer, als auch eine Beifahrerin.

Oyten (ud). 91 Gewinner gibt es beim Oyte-
ner VdS-Fotoquiz, das die Oytener Kauf-
leute in Kooperation mit unserer Zeitung
ausgerichtet haben. Alle Gewinner erhalten
einen Einkaufsgutschein für Oytener Ge-
schäfte. Die Glückspilze, die wir in unserer
Ausgabe am Sonnabend veröffentlicht hat-
ten, können ihre Gutscheine bei Optic-
Dieckmann abholen.

Spende nach dem
Adventsmarkt

Theatergruppe
spendet an Tafel

Eislaufstar in Posthausen
Moonlight-Shopping am 29. Dezember / Feuerwerk vor Silvester

Drei Autofahrer
bei Unfall verletzt

Gewinn-Gutscheine bei
Dieckmann abholen

Hildegard Christiansen
Fon/Fax (04 21) 25 57 35

Oberneulander Heerstraße 26–28
28355 Bremen

www.nowotka.net

Innovative Ideen in der klassischen
Metallbearbeitung bis hin zu abwechs-
lungsreichen Kreationen im Schmiede-
handwerk. Mit Qualität und Kompetenz.
Hauseigene Ausstellung über 500m2

Scipiostraße 6 \ Tel. +49 (0) 421-83 00 40
28279 Bremen \ Fax +49 (0) 421-83 00 444
Mo.-Do. 7.30-16.30 Uhr \ Fr. 7.30-15.30 Uhr

Erdwärmebohrungen
t 04292/818100 www.schopfer.de

Bei uns wird Sehen zum Erlebnis!

Inh. Günter Dankleff
Telefon 0421/487776

28307 Bremen · Mahndorfer Heerstr. 103
www.dankleff-optik.de

All unseren Kunden wünschen wir ein 
fröhliches Weihnachtsfest und ein schönes 
neues Jahr und sagen DANKE für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen.

Unser Geschäft ist am 29. und 30. Dezember wegen
Inventur geschlossen.

FACHBETRIEB FÜR
GLEITSICHTGLÄSER

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir um eine vorherige Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.00 – 18.00 Uhr
Sa.

8.00 – 12.30 Uhr
Wörpedorfer Str. 14c · 28879 Grasberg
Tel. 04208 /9164-0 · Fax 04208 /9164-29

Frohe 
Weihnachten

Sehr geehrte Kunden,
am 24. und 31. Dezember 2009 bleibt unser 

Geschäft geschlossen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2010.

Am 4. Januar 2010 haben wir wegen Inventur geschlossen.

Tel.: 7 47 34

Fax: 70 09 88

Der Outdoor-Ausrüster im Viertel

Geschenk-Ideen
Icebreaker-Unterwäsche

aus feinster Merinowolle
Mufflon-Wollbekleidung
Made in Schleswig-Holstein

Jacken – Mäntel – Hosen
für jedes Wetter

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Informationen
aus erster Hand bieten eine sichere
Grundlage für eigene Auffassungen
und Entscheidungen. Warten Sie nicht
ab, bis Ihnen Freunde und Bekannte
über die Neuigkeiten des Tages berich-
ten, sondern bilden Sie sich selbst Ihre
Meinung. Auf der Höhe der Zeit blei-
ben Sie mit einem Abonnement dieser
Tageszeitung. Überzeugen Sie sich
selbst! Abonnenten wissen mehr.

WESER-KURIER 
weltweit online!
Wenn Sie den WESER-KURIER 
als E-Paper abonnieren, 
können Sie ihn an jedem Ort 
via Internet lesen. 
Drucken, speichern und 
versenden Sie Artikel, Bilder 
oder Anzeigen.

Für Abonnenten:
4,20 €/Monat

Normalpreis:
15 €/Monat

Weitere Informationen 
zum E-Paper unter 
Telefon: 04 21/36 71 66 99
Bestellmöglichkeit im Internet 
unter www.weser-kurier.de
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